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Deutſchchileniſche Wirtſchafts
beziehungen

entſetzliche Unglück das die letzte Erdbebenkataſtrophea ehe Gebiete von Chile im beſonderen über die Hafen

ſtadt Valparaiſo gebracht hat kann kaum irgendwo herz
lichere Teilnahme und tieferes Mitempfinden gefunden haben
als in Deutſchland Denn die innigſten Beziehungen ver
knüpfen Deutſchlands Handel und Verkehr mit dem fernen
Lande das hinwiederum ſeine Entwicklung zu nicht geringem
Teil Hamburger Reedern und Kaufleuten zu danken hat
Annähernd 300 Millionen Peſos repräſentiert der Wert der
chileniſchen Einfuhr und Ausfuhr und mindeſtens ein Drittel
entfällt nach dem Durchſchnitt der letzten Jahre auf das
Deutſche Reich deſſen Waren naturgemäß in erſter Reihe
über Hamburg nach der Weſtküſte verſchifft wurden Leider
laſſen ſich genaue Ziffern über den Anteil der einzelnen
Länder an der Ein und Ausfuhr Chiles nicht angeben
denn die offizielle Statiſtik die ſehr gewiſſenhaft in Santiago
geführt wird iſt nicht allein maßgebend Sie weiſt einen
weſentlich größeren Anteil Großbritanniens als Deutſchlands
am chileniſchen Außenhandel aus Hierbei iſt aber zu be
rückſichtigen daß im Verkehr mit England und mit eng
liſchen Schiffen in der Statiſtik auch ein erheblicher Teil
deutſcher Waren erſcheint die im Zwiſchenhandel über groß
britanniſche Häfen gehen deren Menge ſich jedoch nicht
genau feſtſtellen läßt oder die mit Schiffen verladen werden
die erſt im Kanal Weiſung darüber erhalten wo die Fracht
gelöſcht werden ſoll Tatſächlich bezog Großbritannien in
den letzten Jahren mit Ausnahme des Jahres 1900 weniger
chileniſche Waren als Deutſchland was hauptſächlich auf
die weſentlich geringeren Salpeterbezüge für engliſche Rech
nung zurückzuführen iſt Salpeter bildet aber die Grund
lage des chileniſchen Exports und damit auch des Reichtums
der Republik Hauptſächlich die Einkünfte aus dem Verkauf
der Erzeugniſſe der übrigens vielfach in deutſchen Händen
befindlichen Salpeterwerke ermöglichen dem Lande die An
ſchaffung von Bedarfs und auch Luxusgegenſtänden ſowie
von Halbſtoffen der europäiſchen Jnduſtrie

Nach der endgültigen Statiſtik über den Verkehr der ein
zelnen Häfen betrugen die Ablieferungen von ChileSalpeter
in den europäiſchen Jmportplätzen in den Jahren 1905 und
1904 ſowie in dem zum Vergleich noch herangezogenen
Jahre 1900 das übrigens ähnliche Ziffern aufweiſt wie die
ihm benachbarten Jahre

1905 1904 1900t t tHamburg 7 3513,670 465,000 435,000
Dünkirchen 176,300 151,000 220,000Belgien 160,900 145,000 160,000
Großbritannien e 9398,000 120,000 134,000
Rotterdam 99,000 119,000 91,000Nord und Weſt Frankreich 59,000 53,000 34,000
Jtalien 40,000 31,000 20,000Franzöſiſches Mittelmeer 10,400 11,000 9,000
Diverſe 65,000 37,000 225,000insgeſamt 1,222,270 1,132,000 1,128,000

Die gewaltige Ziffer die ſich für Hamburg ergibt würde
noch eine Erhöhung erfahren wenn die für weſt und ſüd
deutſche Abnehmer beſtimmten Salpetermengen die nach
belgiſchen und holländiſchen Häfen verſchifft wurden der
deutſchen Einfuhr hinzugerechnet würden

Mit beſonderer Genugtuung mußte überall die Nachricht
aufgenommen werden daß die Salpeterhäfen wenig oder
gar nicht von dem Erdbeben in Mitleidenſchaft gezogen ſeien
Salpeter findet ſich hauptſächlich in der Provinz Tarapaca
hier nimmt Jquique den Hauptplatz unter den Verſchiffungs
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häfen ein und zwar mit der Hälfte des Verkehrs aller
Häfen dieſer Provinz Nächſt Jquique iſt Caleta Buena
u nennen alsdann Piſagua und ſchließlich Junin Vonſonſt en chileniſchen Plätzen ſind noch für die Salpeter

r r von Bedeutung Tocopilla Taltal und Anto
agaſta

Außer Salpeter ſind es ſonſtige Mineralien zumal Erze
die für die Ausfuhr Chiles in Betracht kommen Jod und
Boraxkalk ſodann die mannigfachſten pflanzlichen Erzeugniſſeund ſchließlich tieriſche Produkte unter denen Sohlleder in

erſter Reihe zu nennen iſt Seitdem die Grenzſtreitigkeiten
mit Argentinien beigelegt ſind widmet Chile ſeine beſondere
Aufmerkſamkeit der Kultivierung der Magelhaensländer
deren Viehreichtum und Holzbeſtände nur der gewiſſen
haften Hand harren um nicht nur dem Eigenbedarf der
ſüd amerikaniſchen Länder reichen Vorteil zuzuführen ſondern
auch den europäiſchen Konſum in reichlichem Maße zu ver
ſorgen Eine ſelbſt nach amerikaniſchen Begriffen ungeheuer
liche Preisſteigerung hat der Boden in jenen Gegenden inden letzten beiden Jahren erfahren darin liegt der deut

lichſte Beweis für die Richtigkeit der Erwartungen die auf
die Entwicklung jener Länder geſetzt werden Valparaiſo
und Santiago bilden den Ausgangspunkt mannigfacher
Beſtrebungen Chile zu einem bedeutenden Jnduſtrieſtaat
auszugeſtalten und dieſe Bemühungen haben faſt ſchon einen
zu reichen Erfolg gezeitigt denn wiederholt machte ſich in
den letzten Jahren an den chileniſchen Haupthandelsplätzen
ein bedenklicher Uebereifer für Neugründungen bemerkbar
Es läßt ſich nur wünſchen daß die Unternehmunggsluſt die
hiernach in der Bevölkerung Chiles ſteckt ſich auch nach dem
Unglück von dem das Land heimgeſucht iſt wieder bewähre
damit ſich nur noch dichter die Fäden zwiſchen Chile und
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Das Kaiſerpaar wird am Abend des 6 September in
Breslau eintreffen Es findet großer Empfang ſtatt auch
wenn die Ankunft erſt nach 10 Uhr erfolgen ſollte

Zum Fall Podbielski Tippelskirch
äußert ſich Haus Delbrück in den Preuß Jahrbüchern
Hätte dieſes Geſchäft der Firma Tippelskirch ſich nie in anderen
als in ganz normalen Bahnen bewegt ſo hätte man die Sache
auf ſich beruhen laſſen können nun aber da ein großer Skandal
von der Geſchäftsverbindung dieſer Firma mit dem Reiche aus
gegangen iſt und auch der hochgeſtellte Teilhaber von dem aus
den unlauteren Geſchäften gezogenen Gewinn indirekt ſeinen
Vorteil gehabt hat muß er die Konſequenzen auf ſich nehmen
Es müßte eine verwüſtende Wirkung auf den Geiſt
unſeres ganzen Beamtentums ausüben wenn Herr
von Podbielski nach dieſem Zwiſchenfall im Amte blliebe
Niemand zweifelt auch daß er ſchließlich abgehen wird aber die
Lage wird doppelt peinlich dadurch daß der Abgang ſich nicht ſo
einfach vollziehen läßt Jn welcher Form ſoll er abgehen Jn
vollen Gnaden mit Lob und Dank für das was er getan Mit
einer gewiſſen Kühle n voller Ungnade Es kommt doch
ſehr darauf an was die Unterſuchung gegen den Major Fiſcher
eigentlich zutage bringt Ob es ſich ſchließlich um Bagatellen
handelt oder wirklich um Beſtechung im gröbſten Sinne des
Worts und wer daran beteiligt iſt So entſteht eine Zwiſchen
zeit die für einen Miniſter unerträglich ſein muß Er ſoll die
höchſte Autorität im Namen des Königs ausüben und iſt gleich
zeitig eine Art Angeklagter über den das Urteil von einem
Gerichtsſpruch abhängt es iſt ſchwer verſtändlich daß der
Miniſter bis zu dieſer Entſcheidung nicht wenigſtens Urlaub
genommen hat

Quatenus religionem attingit
Zu der bereits beſprochenen lateiniſchen Rede des Kardinals

Vannutelli an die lebhafte Kritik einſetzte bemerkt die Köln

guſt

ta Sachlich iſt zu der Angelegenheit zu bemerken daß die
orte Vannutellis in der Ueberſetzung alſo ohne den Zur

durchaus die Anſchauungen der Kurie in dieſem Punkte wieder
geben inſofern alſo zweifellos echt ſein können So hat
Pius X in ſeiner Allokution am 9 November 1903 ausdrückli
g dem Grundſatz bekannt daß er ſich von Amts wegen um die

olitik zu kümmern habe er hat den Einwand das könne bei
manchem Anſtoß W zurückgewieſen mit der Behauptung
von ſeinem Lehramt in Sachen des Glaubens und der Sitten
könne der Papſt die politiſchen Angelegenheiten durchaus nicht
trennen Dazu halte man was die Zentralzeitſchrift der Jeſuiten
die Civilta Cattolica in Rom am 7 September 1895 rund
herausgeſagt hat Die Unterſcheidung des politiſchen Hauptes
von dem religiöſen und die Verweigerung des Gehorſams
in politiſchen Dingen gegenüber dem religiöſen Haupte iſt ein
gewaltiger Jrrtum weil er der Papſt der höchſte Herrſcher der
Moral und von Gott eingeſetzt iſt und die Moral auch die
politiſchen Aktionen einſchließt Denſelben Gedanken ſpricht
folgender Satz aus der ſich am 18 Januar 1902 in der Civilta
findet Urteilt er der Papſt nicht kraft ſeines Amtes über die
moraliſchen Prinzipien von denen notwendig der Politik die
Geſtaltung gegeben werden muß Und wenn die Katholiken
Katholiken ſein und ſcheinen wollen haben ſie dann nicht die
Pflicht auch hierin ſich dem Papſte zu unterwerfen uud ſeine
Entſcheidung anzunehmen

Auf früheren Katholikenverſammlungen wo man noch nicht
wie heute das Bedürfnis empfand ſich als ſtaatserhaltend zu
empfehlen iſt man vor Aenßerungen nicht zurückgeſchreckt die
mit den Worten Vannutellis eine überraſchende Verwandtſchaft
zeigen Wir erinnern nur an folgende Stelle der Rede des
Profeſſors Eſſer auf dem Mannheimer Katholikentag 1902

Der Ernſt der Zeit mahnt uns die Kelle in der einen und
das Schwert in der anderen Hand zu halten Zu der Ueber
zeugung daß ein Zurückziehen auf den xeligköſen
Katholizismus die Geſchoſſe aus den Wurfmaſchinen unſerer
Gegner zurückhalten werde vermögen wir nicht vorzudringen
Die Aufforderung alſo unſere Rüſtung abzulegen und uns zu
entwaffnen können wir nur als eine Verſuchung betrachten
eine arbeitsvolle Errungenſchaft preiszugeben für eine
Jdeologie und wenn dieſe Verſuchung an uns herantritt
möchte ich ſie mit der tückiſchen Rede der Klytämneſtra ver
gleichen als ſie ihren Gemahl berückte ſeine Rüſtung aus
zuziehen und ſich in ein von ihr dargebotenes Gewand zu

wodurch der ſtarke Mann ſchwach wurde wie ein
eib

Auf dem Regensburger Katholikentag hat Herr Noeren
gar nach dem amtlichen Protokoll klar und deutlich geſagt Jn
der dem Papſttum und der Kirche geſetzten Weltmiſſion liegt un
beſtreitbar die Pflicht der Kirche ihren Einfluß auf die
ganze Entwicklung des Kulturlebens und die Ge
ſt altung der Verhältniſſe auf allen Gebieten des öffent
lichen Lebens auf ſozialem und ethiſchem und wirt
ſchaftlichem Gebiet geltend zu machen damit die Ordnung
dieſer Dinge nicht eine Richtung erhält die der Aufgabe der
Kirche für das Heil der Menſchheit zu wirken zuwiderläuft
Nach alledem iſt das Bemerkenswerteſte an der ganzen An
gelegenheit nicht daß Kardinal Vannutelli nach der urſprünglichen
Lesart die Zeugniſſe des politiſchen Katholizismus um ein
weiteres vermehrt hat ſondern daß ultramontane Politiker es
heute für richtig halten jede Gemeinſchaft mit
ſolchem Zeugnis abzulehnen

Der Fall Eéſar
Eine Eingabe an den Evangeliſchen Oberkirchenrat zum Fall

Céſar wird von den Freunden der Chriſtlichen Welt mit der
Vrnns zur Unterzeichnung veröffentlicht Sie hat folgenden

ortlaut
Obwohl wir vertrauen daß der Evangeliſche Oberkirchenrat

im Fall Céſar nach evangeliſchen Grundſätzen entſcheiden wird
iſt es uns angeſichts der ſeit den Zeiten Wöllners ſo nicht da
geweſenen ſichtlich zunehmenden Tendenz landeskirchlicher Be
hörden ihre Gewalt auf das Gebiet des inneren kirchlichen
Lebens auszudehnen Pflicht und Bedürfnis vor dem Evangeli
ſchen Oberkirchenrat und vor der Oeffentlichkeit zu erklären

1 Unerträglich ſcheint uns die Art wie durch das kgl Kon
ſiſtorium zu Münſter eine evangeliſche Gemeinde bevormundet
wird als wäre das Konſiſtorium die Kirche und die Gemeinde
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Wilderer und Jörſter
Eine Studie zur Eröffnung der JagdSalſon von R Friede

di iſt Spätſommer geworden die Abende werden kürzer
S Nächte kühler und wenn es am Tage auch noch

gen heiß iſt als ob wir Juli ſchrieben ſo mahnen der
d nblick der kahl Felder und die Flugübungen
Schritte walden doch daran daß der Herbſt mit ſchnellen

aht
ein h die Jagd iſt wieder aufgegangen diesmal nach
wagte zeitigen Frühjahr das die Bruten ſchnell heran
Je e ließ früher als ſonſt An 300,000 Jäger ſo
an beläuft ſich nämlich nach der deutſchen Jagdſchein
v iſtik einſchließlich der Sonntagsjäger und Schlumpen das Heer der Hubertusbrüder ſetzen ſich n

u che Als ungebetene und höchſt unerwünſchte feind
mind Außenſeiter aber verderben ihnen die JagdfreudeS eſtens r viele wilde Jäger Wildviebe und
an ingen und Fallenſteller die unter den Wildbeſtänden

C entſetzlich hauſen und natürlich abgeſehen von der
waltewidri keit ihres Treibens keine jener Rückſichten

m laſſen die jeder feine wildliebende Jagdberechtigte
d der hubbeamte gegenüber dem Mutterwild und ſonſt
Es chonung ſeiner Beſtände walten läßt

Phent ſt ſchwer zu verſtehen wie ſehr die irregeleitete
bei aſie und falſche Sentimentalität der Volksſeele noch
das ha vieltauſendfachen böſen Erfahrungen dazu neigt
Heiden arakterbild des Wilddiebes womöglich zu einer

geſtalt umzuwandeln der ſich die Sympathie oderwe nigſtens das Mitleid zuwendet Hunderte von ſchlechten

Romanen und Novellen arbeiten nach dem bekannten
Rezept dem hartherzigen reichen Jagdherrn der vielleicht
gar des Wilderers ſelbſtverſtändlich immer zauberhaft ſchöne
und engelhaft gute Tochter verführt oder ſonſtwie ihn in
ſeiner Seele zu Tode getroffen hat den bedauernswerten
und geknechteten Wilderer entgegenzuſtellen der ſich gegen
über dem ſtarren Geſetz das ſich die Beſitzenden gegeben
haben auf das moraliſche Recht der Wiedervergeltung
beruft und wenn er ſchließlich als Mörder eines Forſt
ſchutzbeamten vor dem Geſchworenen ſteht ſeine Verteidigung fi
zu einer glühenden Anklage gegen erbarmungsloſe Klaſſen
vorrechte umgeſtaltet

Die nackte ungeſchminkte Wahrheit iſt leider ganz anders
und nicht weniger als ſchön Der feigſte und widerwärtigſte
unter den Wilddieben iſt derjenige der das Wild in Draht
ſchlingen Fallen Netzen oder Eiſen fängt Sein beſtes Ge
ſchäft macht er zwar im Winter wenn tiefer Schnee die
Erde bedeckt und das Wild ſich ſchmale Pfade ausgetreten
hat auf denen es heraus und hereinwechſelt m den
Grasgarten des Bauern in dem vom Sommer her ſchmack
hafte Rüben und tet die Lieblingsnahrung der Haſen
zurückgeblieben ſind zieht ſich ein dichter lebender Zaun
deſſen Sträucher enggeſchloſſen bis hart an den Boden
herunterreichen und nur einige Lücken freilaſſen die gerade
r genug ſind um Lampe paſſieren zu laſſen Dort

ringt er die aus dünnem ſchmiegſamem und zähem Draht
zuſammengebogene Schlinge an in der ſich der Haſe der
ehe hindurchkriechen will meiſtens in der erſten
Nacht fängt Glücklich iſt das arme Tier des Feldes noch
daran wenn es die Schlinge ſchon merkt wenn erſt ſein
Kopf darinnen ſteckt denn ſchnell tritt bei dem verzweifelten
Bemühen des Haſen ſich durch Rucke nach rückwä e
freien der Tod durch Erwürgen ein Sitzt es jedoch its
mit dem ganzen Vorderkörper in der Schlinge ſo zappelt

ſich das Tier in ſtundenlanger Qual zu Tode Dieſe
Praktiken ſind nun ſchließlich nicht nur im Winter anwend
bar ſondern beſonders auf Rehe auch im Sommer und
Herbſt wenn der Schlingenſteller einen Rehwechſel zwiſchen
zwei eng beieinanderſtehenden Bäumen auskundſchaftet unddas geh vom Walde her indem es trockene Zweige zer

bricht oder ſonſt ein Geräuſch erregt gegen die Schlinge
hin zudrückt Oft muß der Jäger es dann auch noch
ſag daß er ſeinen treuen Hund in der Schlinge erwürgt

ndet

Was die Wilddieberek mit e nen und Fallen ſo ab
ſcheulich macht iſt zunächſt der Umſtand daß in ihnen ſich
vorzugsweiſe Mutterwild fängt wodurch wenn in einer
Gegend erſt einmal die Schlingenfängerei überhand
enommen hat dem ganzen Wildſtand oft in kaum glaublichkur er Zeit der Garaus bereitet wird Nicht beſſer iſt der

Wilddie ſtahl mit Decknetzen Durch dieſe Streif oder Nacht

arne zu deren Bedienung zwar mehrere Perſonen erforderlichnd in denen ſich aber auch ganze Völker von Rebhühnern

auf einmal einfangen iſt um ein Beiſpiel anzuführen der
Rebhühnerbeſtand im weiten Umkreiſe um Wien faſt gänz
lich vernichtet worden Noch einfachere Arbeit hat der
Wilddied mit den Faſanen die dank ihrer Trägheit mit
kurzen am Wurfende dere Ateen Stöcken totgeworfen
werden können was bei Haſen die regungslos im
Lager verharren leicht gelingt Geradezu infam aber iſt
ein in den öſterreichiſchen n vielfach geübtes Verfahren
ur Erbeutung von Hirſchwild und Gemſen Der
vilddieb wählt ſich ein ſehr ſtarkes Brett und treibt durch

dieſes eine große d dicht nebeneinander ſtehender
Nägel die mit Widerhaken verſehen ſind Dieſes Marter
Inſtrument wird an einem ſogen gezwungenen Wechſelan einer Stelle die das von ner Zehn
d hdi unbedingt paſſieren muß ausgelegt und ſorgfältig mit
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ken des Glaubens und der Lehre deſſen der den Glauben ver

landesgerichts daß der Tod des Patienten den Arzt nicht von

e
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wäre t auch und nicht viel mehr die Kirche Weder durch

noch durch Verkennung ihres chriſtlich evanſern Krerettere hat ſich die Reinoldi Gemeinde zu Dortmund

rer Rechte verluſtig gemacht
2 Unerträglich ſcheint uns die Art wie durch das kal Kon

ſtorium ein bewährter Geiſtlicher einem Angeklegten gleich ins
erhör genommen wurde Das verletzt die Würde des Pfarrerſtandes die das Konſiſtorium vielmehr im Jntereſſe der Geſamt

kirche und der Evangellumsverkündigung zu ſchützen hat
s Unerträglich ſcheint uns die Art wie in ſolchem Einzel

all über die Berechtigung moderntheologiſcher Anſchauungen
der Kirche öffentlich abgeurteilt wurde Das kgl Konſiſtorium

weiß ganz genau daß Hunderte von Geiſtlichen mit dieſen Anſchauungen m Dienſte der Landeskirche geſegnete Arbeit tun und

einen breiten Boden von Geſinnungsgemeinſchaft in den Ge
meinden unter ſich haben

4 Unerträglich ſcheint uns die Art wie das kgl Kon
ſiſtorium evangeliſchen Glauben mit dem ſeinen Mitgliedern
perſönlich oder parteimäßig geläufigen Glaubensausdruck rund
weg gleichſetzt Denn nur die Achtung vor jedweder Form auf
richtigen evangeliſchen Glaubens verbürgt der Kirche die Rein

ndigen ſoll
Eingeladen zur Mitunterzeichnunng dieſer Eingabe ſind Männer

und Frauen die zur preußiſchen Landeskirche gehören nämlich
1 alle Evangeliſchen die in den alten Provinzen des Königreichs
Preußen wohnhaft und nicht an eine andere kirchliche Gemein
ſchaft angeſchloſſen ſind 2 alle Evangeliſchen die ohne in Alt
reußen zu wohnen durch ihre Herkunft Familie Taufe Konrmation uſw ſich innerlich mit der preußiſchen Landeskirche

verbunden fühlen Die ausgefüllten Formulare ſind bis 20 Sep
tember ſpäteſtens bis 1 Oktober an Profeſſor D Rade in Mar
Dur t einzuſenden Von ihm ſind auch weitere Formulare
zu beziehen

Die Schweigepflicht des Arztes
Eine für die Aerzte wichtige Entſcheidung des ſächſiſchen Ober

der Schweigepflicht entbinde hat das Reichsgericht
beſtätigt Ein Arzt hatte vor Gericht ſein Zeugnis über die
Krankheit eines Verſtorbenen verweigert das von einer Frau
verlangt worden war die mit dem Verſtorbenen in Beziehungen

e hatte Die Weigerung hatte das Oberlandesgericht für
egründet erachtet indem es ausführte jeder der einen Arzt zu

Rate ziehe müſſe ſicher ſein daß dieſer ohne ſeinen Willen nichts
von ſeiner Krankheit bekannt gebe denn ohne dieſen Schutz
werde gerade bei Leiden deren Geheimhaltung erwünſcht und für
welche die Zuziehung eines Arztes beſonders erforderlich ſei die
Jn anſpruchnahme des Arztes zum Schaden der Allgemeinheit
unterbleiben Hieraus ergebe ſich daß der Arzt auch nicht
durch den Dod des Patienten von der Schweitigepflicht ent
bunden werde Durch die Verleihung des Zeugnisver
weigerungsrechtes an Aerzte habe das Geſetz außerdem
noch ganz beſonders die Kranken gegen die Offenbarung ihrer
Gebrechen und den Arzt gegen einen Zwang dieſe prelszugeben

ützen wollen Das Reichsgericht ſchloß ſich dieſer Anſicht an
s ſei kein Grund erfindlich weshalb die Verſchwiegenheitspflicht

mit dem Tode des Kranken fortfallen ſollte wenn der Berechtigte
den Schweigepflichtigen nicht vorher entbunden habe

Ausbanu der Verſichernungsgeſetzgebung
Gegenüber Blättermeldungen von einem umfaſſenden Aus

und Umban der ſtaatlichen Arbelterverſicherung wird offiziös
ansgeführt iſt keine Rede Es würde auch recht auffällig
fein wenn nachdem erſt vor einigen Jahren die großen Reformen
in der Unfall und in der Jnvalidenverſicherung ausgeführt ſind
jetzt ſchon wieder in dieſen Verſicherungszweigen materielle Um
wälzungen vorgenommen werden müßten Die Aenderungen
materieller Nakur die geplant ſind beſchränken ſich auf die
Krankenverſicherung Hier allerdings hat man ſchon
lange vor Erweiterungen der Verſicherungspflicht vorzunehmen
und letztere auf die land wirtſchaftlichen Arbeiter die Dienſtboten
die Helmarbeiter uſw auszudehnen Man hat auch daran ge
dacht dieſe Reformen vorweg zu nehmen ehe man an die auf
die geſamte Arbeiterverſicherung abzielende Reviſion herangeht
Die letztere Reviſion wird gewiß auch geplant ſie bezieht ſich
aber nicht auf das materielle ſondern auf das formale Recht und
hat ſich eine Vereinheitlichung der Arbeiterverſicherungsorganiſation zum Ziele geſetzt Wann

ſo weit geſördert ſein wird daß ein Geſetzentwurf an den
undesrat gebracht werden kann iſt jetzt wohl noch nicht abzuſehen

Was ſchließlich noch auf dem Gebiete der Arbeiterverſicherung
Dur geplant wird iſt die Schaffung der Witwen und

aiſenverſicherung der Arbeiter Als Termin für den
Abſchluß der Arbeiten an dieſem Werke nennt das Zolltarifgeſetz
den Beginn des Jahres 1910

Die Enteigunng der Polen
Die Zeitungsberichte über die Marienburger Beſchlüſſe des

DOſtmarken Vereins waren der Oſtdeutſchen Rundſchau zufolge
falſch Die wirklich genehmigten Vorſchläge lauten dem ge
nannten Blatte zufolge

1 Der Deutſche Oſtmarkenverein iſt der Anſicht daß der
preußiſchen Anſiedlungskommiſſion ſchon heute das Ent
eignungsgeſetz vom 1 Juni 1874 das Recht gibt auf
Grund einer königlichen Verordnung zur Durchführung eines
beſtimmten Projektes einzelne Güter zu enteignen Da aber
dieſes Recht bisher von der Anſiedlungskommiſſion nicht aus

eübt iſt ſo bält der Oſtmarkenverein es für wünſchenswert
aß bei der demnächſt notwendig werdenden Auf

füllung des Anſtedlungsfonds ausdrücklich feſt
wird daß dieſes Recht der Anſiedlungskommiſſion

iſteht
2 Der Oſtmarkenverein hält es ferner für notwendig daß

durch geſetzliche und Verwaltungsmaßregeln eine
Verſchiebung des Grundbeſitzes zu Ungunſten der Deutſchen
verhindert wird

8 Der Oſtmarkenverein gibt wiederholt ſeiner Auffaſſung
dahin Ausdruck daß der Verkauf deutſchen Grund
und Bodens an Polen als Verrat am Deutſchtum auf
zufaſſen iſt Er dankt der nationalen Preſſe daß ſie bei Erörterung der wiederholt vorgekommenen Fälle ſolchen Ver
kaufes der gleichen Auffaſſung Ausdruck gegeben hat

Die Oſtd Nundſchan meint dazu
Der Unterſchied iſt einleuchtend da in dieſer Reſolution nicht

die generelle Verleihung des Enteignungsrechtes gefordert
wird ſondern nur das Entelgnungsgeſetz dahin interpretiert wird
daß jedes einzelne Beſiedelungsproiekt z B Umgebung
einer Stadt mit einem rot polniſcher Anſiedelungen durch
beſondere jedesmalige königliche Verordnung der
Anſiedelungskommiſſion verliehen werden könne Jm übrigen
ſordert die Reſolution r prinzipiell ſtaatliche Maß
nahmen zur Verhütung elner weiteren Verſchiebung des Grund
beſitzes in der Oſtmark zu Ungunſten des Deutſchtums legt ſich
aber nicht einſeiti und ausſchließlich auf die
Enteignnung als Mittel hierzu fen ſondern überläßt die
Wahl der Mittel zur Erreichung dieſes Zweckes der Königlichen
Staatsregierung wenn es auch keineswegs die Verleihung des
generellen Enteignungsrechtes aus der Zahl der zu wählenden
Mittel ausſchließt

Wir können den Unterſchied mit den zuerſt mitgetellten Vor
ſchlägen nicht allzu groß finden

Die Hamburger Ruſſenverhaftungen
Die Ermittelungen haben ergeben daß bei der Verhaftung der

ruſſiſchen Revolutionäre die Haupttäter darunter der Kaſſen
führer entkommen ſind Das Komitee hat über zahlreiche
Geldmittel verfügt das geht ſchon daraus hervor daß Waffen
und Munition ſtets bar bezahlt wurden Waffen Munition und
Spreugſtoffe wurden um keinen Verdacht zu erregen ſtets von
verſchiedenen Perſonen in kleineren Mengen beſtellt und dann
per Schiff hauptſächlich nach Finland oder auf dem Landwege
per Poſt an die ruſſiſche Grenze geſchickt und dann durch Ver
trauensperſonen über die ruſſiſche Grenze geſchmuggelt Ueber
die Vertrauensperſonen enthalten die aufgefundenen Briefſchaften
reichliches Material die Ueberſetzung bereitet indeſſen wie man
dem meldet große Schwierigkeiten da die Briefe in den
verſchiedenſten Dialekten ſogar zum Teil chiffriert abgefaßt ſind
Der Schlüſſel zu der chiffrierten Schrift muß erſt noch ermittelt
werden Die Vernehmung der Verhafteten hat noch kein Reſultat
ergeben da alle fünf Perſonen über ihre Tätigkeit und ihre
Perſönlichkeiten Stillſchweigen beobachten Feſtgeſtellt iſt jedoch
daß ſie ſich mit dem Ankauf und dem Verſand von Waffen uſw
teilweiſe auch mit dem Studium der Zuſammenſetzung von
Bomben befaßt haben

Die Polizei entdeckte in Hamburg Neuſtadt einen Klub
welcher rege und aktiv für die ruſſiſche Revolution tätig war

Georges Clémeneenan in Berlin
Da Clémencegu mit dem franzöſiſchen Botſchafter am Berliner

Hofe Herrn Bihourd nicht perſönlich bekannt war ſo ſtattete
er ihm am Dienstag einen Beſuch in der Botſchaft ab Clé
menceau der Verlin bereits eine Reihe von Jahren nicht mehr
geſehen hat ſprach ſich höchſt enthuſiaſtiſch über die Entwicklung
aus die die Reichshauptſtadt in dieſer Zeit genommen hat Der
Beſuch des franzöſiſchen Miniſters in Berlin iſt von großer
ſymptomatiſcher Vedeutung Vor zehn Jahren noch wäre es
unmöglich geweſen daß ein franzöſiſcher Miniſter ſich die Muſeen
in der preußiſchen Hauptſtadt anſieht

Politiſches
Herr Dr Friedrich Naumann teilt in der Lib Korreſp

mit daß das von der Leipz Volksztg veröffentlichte An
ſchreiben an Geſchäftsleute zur Gewinnung von Annoncen
für die von Dr Braun herousgegebene Neue Geſellſchaftihn perſönlich gar nichts angebt Es iſt ein Zirkular des von
Herrn Schneider neben ſeiner Tätigkeit für den Verlag der
Hilfe betriebenen Annoncenbureaus Fortſchritt auf welches

durch Verſehen eines Angeſtellten der Stempel des Hilfeverlages
angebracht worden iſt Der Verlag der Hilfe iſt an der Sache
ganz unbeteilligt Damit ſind alle perſönlichen oder politiſchen
Bemerkungen mit denen die gegneriſchen Zeitungen das bedauer
ſaß aber im Grunde ſehr harmloſe Vorkommnis begleiten hin

g

Der Vorwärts veröffentlicht den Schluß des Geſchäfts
derichts des ſozialdemokratiſchen Parteivorſtandes
an den Parteitag in Mannheim der diesmal etwas wortreicher
ausgefallen iſt weil der Bericht über die parlamentariſche Tätig
keit der ſozialdemokratiſchen Reichstagsfraktion allein 32 Seiten
einnimmt von denen 12 auf die Reichsfinanzreformvorlage entfallen Der Kaſſenbericht verzeichnet zwar eine Steigerung der
Einnahmen die aber in erſter Linie auf den Ueberſchuß des
Vorwärts 50,000 des Wahren Jakob und der Gleich

beit 30,000 und die Rückzahlung der Reichstagsdläten
ca 200,000 zurückzuführen iſt Die eigentlichen Parteibei

weniger über 2000 M geſtlegenklärt ſich h dadurch Die gerluge Ster
daß die gerunſammlingen ſür d mee Sepoſſen durch ew

genommen worden ſind Das En bnis der rihält infolgedeſſen auch keine Seſſerun der anlleneiian et
Ausgaben ebenfalls ganz gewaltig nämlich um 807 e die
geſtiegen ſind Das Stagnieren der Einnahmen iſt fer
darauf zurückzuführen daß die Sozialdemokratie im vorigen au
wiederum eine Anzahl bisder im Privatbeſitz befindliche
in Parteibeſitz übernommen hat und hierfür größere e
leiſten mußte Der Bericht der ſozialdemokratiſchen gar ſt
Organtſation iſt diesmal ebenfalls etwas umfangrei herien
gefallen Jntereſſant iſt die Bemerkung der Berichterſiat
Genoſſin Baader daß trotz des Beſchluſſes d atterln
Parteltages und des Amſterdamer internationalen Kongreſ dener
Forderung des allgemeinen gleichen geheimen direkten W die
rechts für beide Geſchlechter von den Genoſſen nan
lich in Sachſen mehrfach vergeſſen worden iſt Dann
ſcheint es auch in der Praxis mit der Gleigberechtiaung dern

ter bei den Sozialdemokraten noch immer etwa V
apern

Religion und Konfeſſion
Ein große öffentliche Volksverſammlung in derwärtige Lage der evangeliſchen girt eea en

beſondere die Berliner kirchlichen Verhältniſſe ſowie
Wahrung der Rechte der Glieder der Landeskirche und die die
jährigen Kirchenwahlen erörtert werden ſollen wird auf de

Meere er vra z ler re r aeferenten werden ſprechen die Herren Abgg Karl S ePfarrer D Dr Kirmß und Stadtrat Erler b rad er
wWwint et daer Biſchofskonferenz iſt geſtern abend ge

Jeder Volksſchule
Jeder Tag bringt neue charakteriſtiſche Beiſpiele daſüwelcher ingeniöſen eiſe bei der Gehaltsaufb e ſür in

der Lehrer verfahren wird um möglichſt geringe Aufwendunge
in bar machen zu müſſen Jn der am 25 d M abgehaltenen
Vierteljahrsſitzung des katholiſchen Lehrervereins der Koſchneider
Sitz Konitz wurde mitgeteilt daß die Gebaltsaufbefferung der
andlehrer meiſt in der Weiſe erfolge daß der Wert des ge

lieferten Brennmaterials von etwa 4 M für den Raumme er
auf 8 oder 8,50 M erhöht wird Dadurch wird das Grund
gehalt auf die gewünſchte Höhe gebracht ohne daß der Lehrer
auch nur einen Pfennig mehr erhält Ein Beiſpiel Jn F ſt
das Brennmaterial bis jetzt mit etwa 160 M berechnet nun
wird der Geldwert auf 260 M feſtgelegt Mithin hat der Lehrer
100 M mehr Gehalt abex nur auf dem Papier Jn Wirklich
keit hat er noch Nachteil Er kommt in eine höhere Steuerſtuf
und ſtatt daß er etwas in die Taſche ſtecken kann denn es ſoll
ja eine Gehaltsaufbeſſerung ſein muß er noch Geld
in Form der Steuer herausgeben Da ſoll noch jemand be
hanpten daß die Schulpatrone in Oſtelbien nicht zu rechnen
verſtünden

Verkehrsweſen

Ju Hirſchberg tagt eine Eiſenbahnkonferenz zu
der 60 höhere Beamte aus allen deutſchen Eiſenbahnverwaltungen
eingetroffen ſind Die Verhandlungen die ſtreng vertrauüch
ſind werden mehrere Tage dauern

Die Fahrkartenſteuer tritt im Verkehr mit den J

Auslande abgeſehen von den Fahrkarten des Vereins deutſcher
Eiſenbahn Verwaltungen die bereits zu den erhöhten Preiſen
verkauft werden erſt am 1 Oktober d J in Kraft bis dahin
zahlt der Reiſende der vom Jnlande nach dem Auslande reiſt
oder umgekehrt reiſt keine Steuer Wer alſo nach einer preu
ßiſchen Grenzſtation fahren muß kann wie der B C be
merkt bis zu dem genannten Zeitpunkte die Steuer erſparen
wenn er eine Fahrkarte nach der nächſten Ausland Statlon löſt
Für den Auslands Verkehr iſt der Tarif über die Ve
förderung von Perſonen und Reiſegepäck unter
Berückſichtigung der Fahrkartenſteuer neu gedruckt worden Jn
den Preistabellen kann man die Fahrpreiſe für die Hauptſtrecken
zwiſchen in und ausländiſchen Stationen ableſen wie dieſe ſich
utft e vzurechnung der Steuerſätze für die inländiſchen Strecken
arſtellen

Verwaltung und Rechtspflege
Die Deutſche Juriſtenzeitung widmet dem 28 Juriſte n

der Juſtizrat Dr Stranz ergreift in der juriſtiſchen Rundſchou
der gerntannten Zeitſchrift das Wort um in prägnanten Worten
auf die Ziele der diesjährigen Tagung hinzuweiſen Er ſagt da
u Welche Aenderung in den Hauptzielen ſeit den Anfängen
Damals galt es den Einheitsbau des deutſchen Rechts vor
bereiten heute heißt es den unter Dach und Fach gebrachten
aus vielfach auch umgeſtalten Damals ſtanden einzig Rechis
ragen zur Beratung Nunmehr haben die wirtſchaftlichen und
ozlalen Aufgaben auch die Mitarbeit des Juriſtentages erobert
Mit gutem Grunde im Hinblick auf die verautwortungsvolle
Stellung des Juriſten im öffentlichen Leben Poscimur Ein
ſelbſt vom Juriſtentage bei aller Weite des Umkreiſes ſeiner
Arbeiten nicht ganz beachteter Ruf Manch wichtiger Gegenſtand
wird vermißt An der Frage der internationalen Schiedsgerichte
durfte gerade der Juriſtentag nicht vorübergehen Jn einer Zeit
wo die Regierungen durch ihre Mitwirkung an den Hagger Ve
ſchlüſſen die Volksvertretungen durch interparlamentariſche Kon

träge ſind wie die Parteileitung bekümmert feſtſtellt nur um ferenzen dieſer Kulturmiſſion ſich widmen muß auch der Juriſten
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Laub und Moos maskiert worauf der Trieb beginnt
Dringt nun bei dem Ueberſchreiten mit den Läufen auch
nur ein einziger Nagel in den Huf des Hirſches oder der
Gemſe ſo iſt jeder Befreiungsverſuch vergeblich Bei jedem
Verſuch zu flüchten ſteigern ſich die Schmerzen und ohne
Ausſicht auf Rettung muß der edle Hirſch den Mörder

rankommen laſſen der ihn niederkeult Ein Gegenſtück
ierzu bietet übrigens die Methode auf die die Litauer im
agdrevier Jbenhorſt des Deutſchen Kaiſers auf den

dort noch erhaltenen letzten Elchbeſtand innerhalb der
deutſchen Reichsgrenzen Jagd machen Obwohl hier mehr
als ein Dutzend Grünröcke über den ſo ſelten gewordenen
Tieren wacht gelingt es den Wilddieben gerade dadurch
daß ſie ſich nicht der Flinte mit ihrem verräteriſchen Knall
bedienen nicht ſelten einen der koſtbarſten Elche zu
erbeuten Da ſich der Elch auf glattgefrorenem Eiſe nicht
bewegen kann ſo warten ſie ab bis das einer Urwildnis
leichende Memeldelta in dem weite Weidenbeſtände mit imSratherbſ überſchwemmten Sumpfflächen abwechſeln im

Beginn des Winters zufriert Dann pirſcht ſich eine Bande
von einem halben Dutzend Kerlen meiſtens Mitglieder der
berüchtigten Sekte der aus Rußland eingewanderten Filip
onen rechtloſe Geſellen der ſchlimmſten Sorte an die Elche
eran treibt ſie aufs Eis und erlegt ſie mit Speeren
Der Wilddieb der die Beute ohne Gewehr in ſeine Ge

walt zu bringen ſucht iſt in der Regel ein feiger Geſell undfür die dorſſaugbeenten ziemlich ungefährlich dafür aber

ein um ſo ſchwererer Schädling der Wildbahn als er ſein
andwerk geräuſchlos betreibt Umgekehrt aber liegt der
ll bei dem ſchießenden Wilddieb Der Schaden den er

unter den Wildbeſtänden anrichtet iſt weit geringer um ſo
gefährlicher aber wird er dem Jagdperſonal weil er

t mit der Waffe in der Wehrnur zu of ureerſhudeAuch unter ihnen gibt es allerdings

denn derjenige dem es nur um das an den Hehler zu ver
kaufende Wildfleiſch und allenfalls um das Gehörn oder ein
wertvolles Geweih zu tun iſt wird ſich faſt nie an Mut
mit dem paſſionierten Wilderer meſſen können der eine
Schande darin ſieht erwiſcht zu werden und den Förſter
in freiem Entgegentreten oder heimtückiſch aus dem Hinter
halt niederknallt Auch lokale Unterſchiede ſprechen hier ein
wichtiges Wort mit denn während es Gegenden gibt in
denen kaum je ein Wilddieb ſich dem Förſter als offenerFeind ſtellt t in anderen die zum großen Teil der Wild

dieberei ergebene Bevölkerung von einem Haß gegen die
ter erfüllt daß die an letzteren begangenen Morde

chnell aufeinander folgen Endlich gibt es auch noch Wald
bezirke in denen die ländliche Bevölkerung lediglich aus
Notwehr ſich dem Wilddiebſtahl ergeben hat Hierher gehört
beſonders das herrliche Jagdrevier Gödöllö in dem
Kaiſer Franz Joſef einen ſtarken Beſtand von Schwarz
wild hegen läßt Auf dieſer einſtmals der r Graſſal
kowich gehörenden 8000 Hektar großen Wildbahn hatten
ſich bevor die Ungarn die Herrſchaft 1867 als Krongut für
den in dieſem Jahre zum ungariſchen König gekrönten
Monarchen ankauften die Schwarzkittel derartig vermehrt
daß nächtliche Abſtreifungen der Brenze und Schreckfeuer
nicht imſtande waren die Felder der Bauern vor dem zu

underten auf die Saat und Getreidefelder austretenden
chwarzwild zu ſchützen Endlich griff die geplagte Be

völkerung zur Selbſthilfe und wurde indem ſie an dem
Vergnügen und pekuniären Nutzen Geſchmack fand zu Raub
ſchützen der verwegenſten Art

Für die Todfeindſchaft zwiſchen Wilderern und Förſtern
ſei hier ſtatt hundert minder ſchlagender Beiſpiele ein in
Oberbayern vorgekommener klaſſiſcher Fall berichtet Ein
junger Unterförſter in den einem ſehr hochgeborenen Herrn
ge en von Gems und Rotwild bevölkerten Revieren

wird eines Abends als er ohne ſeinen ſcharfen Hund in
den Wald geht von zwei aus einem benachbarten Holz
ſchnitzerdorfe ſtammenden Wilderern überfallen Den erſten
ſchießt er nieder und eben als ihm der zweite einen
betäubenden Schlag d den Kopf verſetzt hat er noch
Zeit dieſem ſein Dolchmeſſer zwiſchen die Rippen zu jagen
Bewußtlos niederſinkend wird er dadurch daß ſein
Hund ihm in einem unbewachten Augenblick nachgeeilt iſt
und den zu einem zweiten Schlage ausholenden Wilderer
entſetzlich zurichtet Kaum ausgeheilt gelingt es ihm einen
Wilderer zu ertappen den er im Augenblick wo dieſer an
ihn anlegt niederknallt Hierauf aus dem Hinterhalt ein
neuer Mordanfall bei dem er durch einen Kugelſchub
lebensgefährlich verwundet wird Es wird ihm nun die
Verſetzung nach einer anderen Gegend angetragen die er
fürs erſte ausſchlägt wogegen er einen längeren Urlanb
annimmt Er benutzt ihn jedoch nicht zu einer Reiſe
ſondern legt ſich Tag für Tag im Revier auf die Laner
und meldet ſchon nach wenigen Tagen daß er ein a
Wilderer erſchoſſen habe der auf Anrufen das Gewehr en
weggelegt habe Und dieſer Fall wiederholt ſich binnen
Jahresfriſt noch zehnmal worauf er ſich endlich in ein
Revier nördlich des Mains verſetzen läßt zorDerartige Dinge wären unter den früher geltenden Vo
ſchriften zum Unglück des Förſters ausgeſchlagen der rn
zur Rechenſchaft gezogen wurde wenn der Wilderer
tödlichen Schuß im Rücken hatte Der Förſter war dann
immer in höchſter Lebensgefahr Er durfte auf den fleht
den Wilderer nicht ſchießen und mußte untätig zuſehen glei
jener eine Deckung erreicht hatte und ihm das tödliche uru Glududerweiſe hat man ſich von der Unhalt um
eit dieſer Vorſchriften überzeugt und den Förſtern die u

Schutze ihres Lebens notwendigen Machtbefugu ſſe
geſtanden

e ruſſiſchen Freiheitskämpfer ſtark in A Extra

tage zu Kiel einen ſchwungvollen Begrüßungsartikel und auch
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in die Wagſchale werfen Allerdings verfügt erv eeee Wiachimittet nicht Aber an die packenden Vorie
Hters ſeines erſten Präſidenten im Jahre 186 ſei erinnert

a uriſtentage ſtehen drei Mächte zur Seite die Macht derZfenllichen Meknung auſ die er wirkt die Macht der Wahrbeit
offen er ſie findet die Macht der ſittlichen Notwendigkeit die
wenn gwecke adelt Dieſer Dreibund leihe auch den Beſtrebungen
b Juriſtentages ſeine Kraft

Land und Volkswirtſchaft
Der Abänderungsentwurf eines Fiſchereigeſetzes

im Sandwirtſchaſtsminiſterium ausgearbeitet iſt unterliegt
e eit der Prüfung der Provinzialvehörden
zurz

Kommnunales Seht
ickſal der vor mehreren Wochen vom Stadtrat inr Sedenogebrecten und namentlich von nationalliberaler

Zeit befürworteten Vorlage eines neuen ſtädtiſchen Be
ufsklafſen Wahlrechts gilt nun als beſiegelt

Fachdem eine zahlreich beſuchte Hausbeſitzer Verſammlung ent
ſchieden dagegen Stellung genommen hat Jm Leipziger
Stadtverordneten Kollegium wird nun die Vorlage zweifellos
mit einer Zweidrittel Mehrheit abgelehnt werden

Frauenfrage
Der Bund deutſcher Frauenverefne der Verbandder egen konfeſſionellen noch politiſchen deutſchen Frauen

bewegung hält ſeine diesjährige Generalverſammlung vom 4 bis u
7 Oktober zu Nürnberg ab Man wird verhandeln über den
Entwurf der neuen Bundesſatzungen und den Entwurf eines all
gemeinen Programms der Frauenbewegung Die fünf ſtändigen
Kommiſſionen für Arbeiterinnenſchutz Hebung der Sittlichkeit
Bekämpfung der Trunkſucht Kinderſchutz und die Rechtskommiſſion
werden über ihre Tätigkeit berichten Die Rechtskommiſſion wird
in einer öffentlichen Sitzung über die Reform der Strafgeſetz
gebung beraten Jn drei öffentlichen allgemeinen Verſammlungen
werden die aktnellen Fragen der Frauenbewegung beſprochen
werden Fran Helene v Forſter zu Nürnberg leitet die vor
bereitenden Geſchäfte zur Verfammlung

Kolonigles
Die Berxliner Morgenpoſt richtet einige verfängliche

Fragen an den Geheimrat Rofe wie er ſich als Reichskommiſſar
in NeuGuinea gegenüber den prügelnden Weißen verhalten
habe wobei drei Fälle von Prügelſtrafen Verhängung erwähnt
werden der des Stationsvorſtehers Hennes in Stephansort
derjenige der Aſtrolobe Kompagnie und der Fall des Deutſch
Ruſſen Straßding Die Freiſinnige Ztg wünſcht Aufklärung
von Dr Rofe über ſein Verhältnis zu Dr Raffel der Muntizipal
präſident von Samoa war als Dr Roſe dort Generalkonful war
Alle Eingaben Dr Raffels an den Reichskanzler und den Kalſer
ſeien durch die Hände des Kolontkaldirektors Stübel und des
Perſonalreferenten v König gegangen die beide Raffels An
gelegenheiten und Beſchwerden in die Akten verfſenkten
Daß Dr Raffel als Munkzipalpräſident in Samoa korrekt ge
handelt habe ſei von dem König von Schweden der bekanntlich
als Schiedsrichter in der Samoa Angelegenheit fungierte in
vollem Maße anerkannt worden Herr Dr Raffel ſei nach Ab
lauf von vier Jahren in die preußiſche Verwaltung eingetreten
und habe ſich nach kurzer Zeit penſionieren laſſen Geheimrat
Roſe aber nehme weiterhin in der Kolonialabteilung eine hervor
ragende Stellung ein

Der Abg Dr Paaſche wendet ſich in einer ſehr nach
drücklichen Erklärung in der Natl Korr gegen fort
geſetzte Verdächtigungen denen ſeine kolonigle Betätigung
eit geraumer Weile in der Deutſchen Tagesztg ausgeſetzt iſt

Doß Oberſt Ohneſorg vom Oberkommando der Schutz
truppe ſein Abſchiedsgeſuch eingereicht hat beſtätigen die
Münch Neueſt Nachr und fügen hinzu daß er den Abſchied

auch bald erhalten wird Das Münchener Blatt ſchildert
den Oberſten Ohneſorg als einen außerordentlich liebens
würdigen und ſehr kenntnisrelchen Offizier dem es nur hier
und da an Energie gemangelt haben ſoll

Auskand
Klerikale Verdrehungen in Frankreich

Die nach den Enthüllungen des Temps gar nicht mehr ab
zuleugnende Tatſache daß die Enzyklika eine Unwahrheit
verkündete als ſie die Anſicht der franzöſiſchen Biſchöfe zu be
ſtätigen vorgab ſetzt die klerikale Preſſe einigermaßen in Ver
legenheit Viele ultramontane Blätter beſtreben ſich den pein
lichen Eindruck zu verwiſchen Die Klagen über Unwahrheit
und Eutſtellung der Tatſachen haben oft einen ſehr phari
käiſchen heuchleriſchen Anſtrich Aber daß gerade die Kurie die
Verwaltungsſtelle für den oberſten Hüter der Religion und
Moral in einem Aktenſtück das den Namen Gottes und der
Jungfrau Maria felerlich anruft eine Unklarheit ſich zu
ſchulden kommen läßt wird doch manchen Gläubigen vor den
Kopf ſtoßen die Ungläubigen haben ſich nie irgendwelchen

lluſionen darüber hingegeben Sehr merkwürdig erſcheint
ihnen wie man der Köln Ztg meldet nicht die Lüge an ſich
ſondern die Unvorſicht mit der der Vatikan von ihr Gebrauch
gemacht hat Die Berater des Papſtes hätten ſich doch ſagen
müſſen daß über kurz oder lang die Wahrheit über die Beſchlüſſe
der Biſchofskouferenz ans Tageslicht konimen würde zumal das
Vorgehen des Papſtes eine bittere Kränkung für die Mehrzahl
der Biſchöfe enthielt Was lag näher als daß einer der Ünzu
friedenen wenn er auch nicht ſelbſt einen Bericht in die Preſſe
gelangen ließ doch gegenüber Verwandten und Freunden das
Gehelmnis mit beſtimmter Abſicht ſehr läſſig hütete Die Ent
hüllungen des Temps und anderer Blätter haben freilich in
Hlern keinen unmittelbaren Einfluß auf die Entwicklung derine als die Biſchöfe zu re gekrochen und ſich ſormeht der
a elita unterworfen haben eine andere Frage iſt die ob die

ütorktät des Papftes nicht einen ſtarken Stoß erlitten hat

König Ednard von England
i geſtern nachmittag in Karlsbad eingetroffen

Die Jnvaſion des Jahres 1910
König Eduard von England zeichnete den Verfaſſer des
emans Die Jnvaſion des Jahres 1910 durch ein an

ſrendes Schreiben aus Ein gleiches tat der Kriegsminiſter
an e

Die ruſſiſchen Wirren
3 Die Aprarfragehört 8 Millionen Deßjätinen Land das dem Apanagenreſſort

u darunter 5 Millionen Deßjätinen Wald werden einem
Ban öchſten Ukas vom 25 d M zufolge zum Verkaufe an

ern durch Vermittelung der Bauernagrarbank über 1,800,000
Aößtentells in den Gouverne ments Sſamara aratSſimbirst gelegen angewteſen S w nd

T 77777 Frer

Eine Bombenfabrik auf der Juſel Vornholm
Auf der Jnuſel Bornholm wurde eine Bombenfabrik entdeckt

31 Ruſſen wurden verhaftet eine große Menge Dynamit ſowie
160 fertige Bomben wurden beſchlagnahmt

Verhaftungen
Die Führer der örtlichen ſozialrevolutionären Gruppe in

Moskau ſind verhaftet worden Die Gruppe verfügte über
bedeutende Mittel und unterhfelt eine eigene Tiſchleref Schloſſer
werkſtatt und Bäckerei

Die Erzieherin der Stolypinſchen Kin der eine
Schweizerin aus z rlonde drabtete ihren Angehörigen daß
ſie wie durch ein Wunder bei der Exploſion verſchont geblieben
ſei Nach einer Mitteilung aus Lugano erlitt die Prinzeſſin
Tſchernowsky eine Conſine Stolypins dort bei der Nachricht
von dem Attentat einen ſchweren Nervenaufall

Perſien und die Türkei
Nachrichten aus Teheran beſfagen daß türkiſche Truppen den

perſiſchen Diſtrikt von Mongovav der ungefähr 25 Dörfer um
faßt beſetzt haben Der perſiſche Geſandte in Konſtantinopel hat
die Rückberufung der Truppen gefordert

Provinzialnachrichken
Dieskan 29 Aug Die Obſtdiebſtähle in bedeutendem

mfange haben ſich in den hieſigen Gärten und Plantagen leider
recht gehäuft Meiſt iſt es dabei auf beſſere Sorten abgeſehen
die jedenfalls zur Veräußerung weniger zum Selbſtverbrauch
dienen follen
Aepfel entwendet ſelbſt Getreidegarben aus Diemen werden mit
fortgeführt Man iſt inzwiſchen aber den Langfingern auf die
d rpnimen ſo daß hoffentlich eine gebührende Strafe nicht

ausbleibt

Calbe a 30 Auguſt Die Stadtverordneten
lehnten mit 13 gegen 12 Stimmen eine Anleihe von 67,000 M
zum Bau einer Realſchule ab Vom Magiſtrat wurde eindring
lich erſucht den Beſchluß wieder rückgängig zu machen da ſonſt
der Magiſtrat der doch in gutem Glauben den Bau begonnen
in eine äußerſt unangenehme und ſchwierige Lage gerate Die
Baubandwerker drängten auf Zahlung und es ſeien auch bereits
die Zahlungsanweifungen unterſchrieben die betr Magiſtrats
mitglieder ſähen ſich aber gezwungen ihre Unterſchrtft wieder
zurückzuziehen ſo daß die Handwerksmeiſter die ſchon bei der
nächſten Lohnzahlung mit dem Gelde zu rechnen hätten nichts
erhalten können Es blieb aber trotzdem bei der Ablehnung

L Oberröblingen See 29 Aug Unfall Geſtern nach
mittag gingen die Pferde des mit Bauholz beladenen Fuhr
werks des Herrn Wahlmann durch und raſten nach dem früheren
Seebade zu Das Geſpann kam ſchließlich zum Stehen als es
an einen Telegraphenſtamm anfuhr Der Kutſcher wurde ſchwer
verletzt nach Hauſe getragen

V Freyburg 29 Aug Ein Stein wurf Jn die Halleſche
Klinik mußte beute der Schulknabe Franz Meckenhäuſer
überführt werden der beim Spielen durch den Steinwurf eines
anderen Knaben eine gefährliche Verletzung am Kopfe davon
getragen hatte

Stendal 30 Aug Der Verein akademiſch gebil
deter Lehrer an den höberen Schulen der Provinz Sachſen
und der benachbarten Herzogtümer hielt am letzten Sonntag hier
ſeine Hauptverſammlung ab Als Vertreter der ſtädtiſchen Be
hörden nahmen Oberbürgermeiſter Werner und Bürgermeiſter
Dr Schütze daran teil vom Provinzialſchulkollegium erſchien
Oberregierungsrat Troſien Die Verhandlungen waren zumeiſt
rein geſchäftlicher Art Auf Antrag des Direktors Dr Schirmer
Magdeburg wurde beſchloſſen den Verein künftig Philologen
Verein für die Provinz Sachſen und die benachbarten Herzog
tümer zu nennen Oberlehrer Dr Kupka hielt einen Vorkrag
über Stendal eine Stadt der norddentſchen Tiefebene

a Vom Brocken 29 Ang Witterungsbericht Am
Montag hielt der ſtürmiſche Nordweſt begleitet von leichten und
ſtarken Regenſchauern mit wenig Unterbrechung an nur gegen
4 Uhr nachmittags wurde für kurze Zeit das Tagesgeſtirn als
matte Scheibe ſichtbar als eine vorübergehende Drehung des
Windes nach Norden eine Lichtung des dicken Gewölkes zur
Folge hatte Jn der Nacht zum Dienstag flaute bei ſteigendem
Barometer der Sturm ab und am Dienstag früh konnten die
zahlreichen Touriſten einen prachtvollen Sonnenauſgang be
obachten der farbenprächtige Dämmerungserſcheinungen im Ge
folge hatte dabei hielt ein gewaltiges Wolkenmeer die Um
gebung des Brockens bis auf 1000 m hinauf bedeckt prächtig
war der Anblick der gewaltigen im Schein der aufgehenden
Sonne bellglänzenden Wogen die über die nächſten Höhen
hinwegſtrömten Um 11 Uhr vormittags wurde die Luft durch
den vorangegangenen Regen außerordentlich klar und geſtattete
von oben einen prächtigen Rundblick Heute früh zurzeit des
Sonnenaufganges war es trocken und klar bei faſt wolkenloſem
Himmel konnte man in ſcharfen Umriſſen das Denkmal auf dem
Kyffhäuſer erkennen Der Aufenthalt im Freien iſt heute ſehr
angenehm Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Güſten 30 Aug Der Typhus iſt in Rathmannsdorf
ausgebrochen Jn zwei Familien die an verſchiedenen Stellen
wohnen erkrankten vier Perfonen andere ſind noch verdächtigDie nötigen Vorſichtsmaßregeln ſind getroffen

Jena 30 Aug Am Univerſitätsneubau legten
etwa 60 Maurer die Arbeit nieder Der Bewegung ſchloſſen
ſich auch die böhmiſchen Maurer mit ihren Frauen an während
14 Bayern ſtehen blieben Das Verhalten der letzteren bildete
auch die Urſache des Ausſtandes ſie haben mit dem Baumeiſter
einen Akkordvertrag abgeſchloſſen der die Unzufriedenheit der
Maurer erregte Als dieſe um ſofortige Auflöſung des Ver
trages vorſtellig wurden dieſe aber erſt für den 15 September
in Ausſicht geſtellt wurde machten ſie von dem Rechte der
Arbeitsverweigerung Gebrauch e Arbeitsniederlegung nimmt
anſcheinend größeren Umfang an es ſollen auch auf einem
anderen Bau des betr Unternehmers Einſtellungen erfolgt ſein
Weiter verlautet wenn die Arbeit nicht alsbald wieder auf W
genommen wird ſollen die geſamten Maurer Jenas ausgeſperrt
werden

Gera 30 Aug Tot aufgefunden wurde am Dienstag
morgen der im Pfortener Kalkwerk beſchäftigte 22 Jahre alte
ledige Kaufmann Rudolf Grundmann auf der Eiſenbahnſtrecke
WolfsgefährtProfen und zwar mit erheblichen Verletzungen am
Kopfe Grundmann der im Beſitz einer Fahrkarte Welda
Wolfsgefährt war ſcheint das Ausſteigen vergeſſen und dann
während der Fahrt abgeſprungen zu Fein

Themar 30 Aug 432 dem ſchon gemeldeten Brand
wurden die Nebengebäude der Oberen Mühle ſamt den dies
jährigen Erntevorräten ein Raub der Flammen Wohnhaus und
Mühle wurden gerettet ſo daß der Geſchäftsbetrieb der Firma
Barthel Beyer keine Störung erleldet

Koburg 30 Aug Der Magiſtrat beſchloß als Tauf
geſchenk für den Erbprinzen ſechs ſilbere Teller ſechs ſilberne

Einem Beſitzer wurden nachts ca 6 Zentner W

e a ev r e S r I e r
Beſtecke und ſechs ſilberne Becher dem Herzogsbagn zu ülers
reichen Der Betrag hierfür ſoll aus ſtädtiſchen Milteln ent
nommen werden

Engelsbach Th 30 Aug Abgeſtürzt Ein drel
jähriges Kind das ſich mit ſeinen beiden Schweſtern in die
Mühle begeben hatte entfernte ſich dort von den Geſchwiſtern
und ſtürzte von einer Brüſtung herab es erlitt einen Schädel
bruch und war ſofort tot

Leipzig 30 Aug Auf 25 Jahre erfolgreſcher
Tätigkeit kann am nächſten Sonnabend ein auch in Halle
bekannter und allſeitig geſchätzter Großinduſtrieller Kommerzken
rat Philipp Generaldirektor der Fritz Schulz jun Aktien
geſellſchaft Leipzig Neuburg a Eger i B und Lincoln bei
New Kork zurückblicken Er trat am gleichen Tage im Jahre
1881 der Firma Fritz Schulz jun in Leipzig als Mitinhaber bei
und ſteht ihr nach Umwandlung in eine Aktiengeſellſchaft im
Jahre 1900 als Generaldirektor vor Jn raſtloſem Fleiße und
ernſtem Streben hat Kommerzienrat Philipp die von ihm ge
leitete Weltfirma aller Orten zu höchſtem Anſehen gebracht und
ihr eine Bedeutung und einen Ruf geſichert die weit über die
Grenzen unſeres Vaterlandes hinausreichen

Leipzig 30 Aug Einen rätſelhaften Tod erlitt
geſtern nacht ein junges Mädchen das Paſſanten gegen Mitter
nacht in der Nähe des Leutzſcher Bahnhofes auf der Treppe des
nach Böhlitz Ehrenberg führenden Wieſenweges ſitzend vorfanden
und das ſich fortgeſetzt erbrach und ſehr ermattet war Befragt
wo ſie hin wolle ſagte die Erkrankte daß ſie aus dem Kriſtall
palaſt in Leipzig komme und in Böhlitz Ehrenberg wohne Da
verſchiedene Männer unter den Anweſenden ebenfalls nach
Böhlitz Ehrenberg gingen nahmen ſie das Mädchen mit auf den

eg Das Erbrechen dauerte fort Jn der Nähe des Barnecker
Hölzchens ſtürzte das Mädchen nieder wobei es erklärte ſie wolle
ſchlafen Sie wurde wieder in die Höhe gehoben und wieder
eine Strecke mit geführt bis ſie angeblich einmal anustreten
wollte Sie legte ſich wieder hin ſchlug um ſich röchelte ſehr
ſtark und verſchied nach einigen tiefen Atemzügen Die Begleiter
verſtändigten ſofort die Böhlitz Ehrenberger Schutzmannſchaft
ebenſo die Gendarmerie Station in Leutzſch Es würden
Ermittlungen vorgenommen und die Leiche unter Bewachnug
bis früh gegen 7 Uhr an Ort und Stelle liegen gelaſſen Es
wurde feſtgeſtellt daß die Tote das ſeit Mitte Juni bei einem
Fabrikbeſitzer in Böhlitz Ehrenberg bedienſtete 21 jährige Stuben
mädchen Anna Ludwig aus Auma war Nach einer bei der
Toten vorgefundenen Einlaßkarte in den Kriſtallpalaſt hat ſie
dort am Abend eine Vorſtellung des Berliner Luſtſpiel Enſemtles
beſucht Das Mädchen iſt fröhlich und vergnügt von Hauſe fort
gegangen Die ärztliche Unterſuchung ergab daß äunßere
Gewaltseinwirkungen nicht ſichtbar waren Die Todesurſache
war nach der Leichenſchau nicht feſtznuſtellen

Dresden 30 Aug Kommerzienrat Fiſcher, Direklor
und Auſſichtsratsmitglied der Aktiengeſellſchaft Vereinigte
Bautzner Papierfabriken iſt geſtern geſtorben

Dresden 30 Aug Jm 100 Lebensjahre ſtarb at
Montag hier der älteſte ſächſiſche Hofbeamte der ehemalige
Torwart im Königlichen Marſtall Georg Paulick Er hat
unter ſieben ſächſiſchen Königen treu gedient Seit 35 Jahren
war er penſioniert bis zu ſeinem 99 Geburtstage am 9 Julf
d J war der alte Herr nie krank

Glauchau 30 Aug Ein ſchwerer Unglücksfall
mit tödlichem Ausgange ereignete ſich in Alberksthal Als
dort am Dienstag abend zwei Kutſcher der Taubertſchen Brauerei
mit zwei zuſammengekoppelten beladenen Wagen die Straße ent
lang fuhren ſtürzte der anf dem vorderen Wagen ſitzende Bier
ſchröter Schulze ſo unglücklich vom Bocke daß ihm die Räder
über den Kopf gingen und dieſen zermalmten Der Mann war
natürlich ſofort tot

O Glauchan 29 Aug Einen merkwürdigen An
blick boten vor einigen Tagen jrühmorgens die Trottolrs in
verſchiedenen Straßen unſerer Stadt Mit rieſengroßen Lettern
fand man auf ihnen mit ſchwarzer Farbe die Worte gezeichnet
Trinkt nur ringfreies Bierl Einige Nachtſchwärmer die

wahrſcheinlich des ringfreien Bieres zu viel getrunken hatten
hatten ſich dieſe wirkungsvolle Propaganda für den von ihnen
bevorzugten Stoff geleiſtet Nur unter Zuhilfenahme von
Terpentin gelang es den ſtädtiſchen Organen dieſe gigantiſchen
Spuren des Bierkriegs zu beſeitigen

Plauen i 30 Ang Der Stadtgemeinderatlehnte in einer außerordentlichen Sitzung nach dreiſtündiger leb
hafter Debatte einen vielerörterten Antrag auf Aufhebung der
Einrichtung des Stadtgemeinderats getrennte Beratung der
ſtädtiſchen Kollegien in namentlicher Abſtimmung ab 28 Stimmen
das geſamte Ratskollegium waren für Beibehallung der gegen
wärtigen partriarchaliſchen Einrichtung 22 Stimmen hielten ſie
für eine Großſtadt nicht mehr zeitgemäß Tatſächlich ſteh
Plauen mit dieſer Einrichtung wohl einzig da

Wetter Rusſichten
Auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verbolen

Auguſt Wolkig teils heiter normal warm meiſt trocken
Strichweiſe Gewitter

September Teils heiter teils bedeckt ziemlich wart
Strichweiſe Gewitter

September Halb bedeckt normale Wärme meiſt trocken
September Heiter angenehm warm
September Meiſt heiter teils bedeckt warm
September Wolkig teils heiter warm ſtrichweiſe Regen

Gewitter Wind

Meteorologiſche Station zu Halle

3 r

a

29 Auguſt 30 Auguſt
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 761,7 762,2Thermometer Celſins 14,0 122el Feuchügleit 77 88ind S 1 SO9Maximum der Temperatur am 29 Anguſt 19,2 O
Minimum in der Nacht vom 29 zum Anguſt 8,2 C
Niederſchläge am 30 Auguſt 7 Uhr morgens 0,0 mw
Florabad Waſſerwärme der Saale am 39 Auguſt worgens 18 C

Leitung J Dr Fritz Wichmanun
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmannz

für den lokalen Teil Erich Venthner für Provinjialngchrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch hre
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otie Hendel Sämllich in
Halle a S
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Pilsner Kaiserquell
Bier aus der

Ersten Pilsner Aktien Brauerei
rein deutsches Unternehmen

ümn Friesen
Fegründet 1869

Generalvertreter Otto Filss Halle a Biergrosshandlung Telephon 268
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Die Erfolge die mit moetvesserten homöopathisohen en Por

erzielt werden sind erag a
staunenerregend Alle heil
Krankheiten auoh solehe die ander
als unheilbar erklärt warden werget
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an Voerliere Keine Zolwende sich gleich an sondern

Dr mod Fickert
prakt homöopath, Arzt
Berlin 1 Königgrüätzerstr 78

Zöpfein allen Farben und Prvon 3 Mk an Mein reiwogl an
erleichtert den Kauf bedeutend

Fritz Misehke Coiffeur
An der Unlversität l Ecke Sckulſtr

Solide Familien
exbalt ſämtl Wäſchbeartikel Kleider
ſtoffe ToſtümRöcke Bluſen Gar
dinen Teppiche Schirme 2e in nur
reeller Ware auch auf Teilzablung bei

Grosse Kurssteigerung
wie I fende Gewinne

bietet der Ankauf von Petroleum Auteilen Keine Börſeuſpekulation
Nur ſofortige Offerten können berückſichtigt werden Preis jetzt noch

150 pro Auteil Jnformierter Fachmann gibt dem entſprechende
Auskunft gegen Gewinnbeteiligung Offerten sub N G 2486 befördert
i e Expedition des Berliner Tageblatt Berlin S 14
Wiäbreud der Gerichtéferien befindet ſich mein Buregan

Seydlitzſtraße 37 Halle Nord
Rechtsanwalt Rolle
Zur 3 Klasse

215 Königl Preuss Lotterie
Ziehung 7 und 8 September

hat noch v bis S Kaufloso abzugeben
Mark 15,00 usw

Königlicher Lotterie EinnehmerI recnharät Halle a S Leſpzigerstrasse 56
Grossherzoglich Sächs Baugewerkenschule

in Weimar
Vierklaſſig Beginn des Winterbalbijabres am 18 Oktober

Die Abgangsprüſung wird vom Jnnungsverband deutſcher Baugewerks
meiſter als Erſatz für den theoretiſchen Teil der Meiſterprüſung anerkanut

Schulgeld ſür Augebörige des Großberzogtums 50 Mk für Andere 70 Mk
Billige Penſion in Privathäuſern Anmeldungen bis 10 Oktober

Programme koſtenlos durch die Direktion
Königstädtische höhere Nädchensehule

Halle Lindenſtraße 66
Aumeldungen für Michgelis nehme ich Monigg und h von3 Ubr entgegen L Staabs Schulvorſteberin
Haushaltungs Institut Köstritz

Thüringen Bahn Leipzig Gera
Töchter angesehener Eltern finden unter günstigen ne Aufnahme

und zeitgemässe höhere Berufsaus bildung bei PFamilienanschluss
A Kursus für Haushaltung und weibliche Kunstfertigkeit B Gärtnereikursus
C Landwirtschaftskursus D Kursus für Fachlehrerinnen e und jed e
Auskunft kostenfrei d Direktion gez DIir Dr H Settegast

Haushaltungspensionat Clara Bethge
Halle a Grosse Ulrichstrasse 36 IISorgfältige Ausbildung im Haushalt Hand und Kunstarbeiten

Auf Wunsch Wissenschaften Musik ete Referenzen Prospekte

S Roeder s Bremer Börsenfeder
l

e

Man schützt sich vor minderwertigen Nachahmungen nur wenn man begaehtet

dass jede Feder den Namen S Roeder trägt

seit länger als 30 Jahren bekannt und welſberühmt als beste Schreibfeder

R

Björnstjerne Björnson
Koapikün Maunſang Ablalons Bagr

Erzäblung NovelleGeheſtet 25 in Leinenbd 50 Geheft 50 in Lnubd 75
Auf Gokkes Wegen

Nomen
Gebeftet 1 in Leinenband 1,25 in eleg effektv Geſchenkband 4

Seitdem unſer Kaiſer den Kiel ſeines Schiffes alljäbrlich nach denuordiſchen Geſtaden lenkt iſt Norwegen das Reifſeziel Wiener
Touriſten geworden Wer ſich vorher mit Norwegens Schönbeſt ver
raunt machen wer Land und Leute kennen lernen will der nehme
Björnſons Romane zur Hand Es ſind durchweg in ihrer Eigenart
unübertroffene mit einem poetiſchen Zauber umwobene und mit

h atte rälen r Sgr Auch wert ndenzdr t ir e en möchte wird ſeine früheren
Otto Hendel

m
Halle g S

Me

3 Akte
gleichnamig Oper bearbeitet v
Emil Hildebrandt u Jul Keller

polluTheater
Direktion Gustav Poller

Gaſtſpiel des
tropol Ensembles
Dir Max Samst
Nur noch 2 Tage

Der Trompeter
von Säkkingen

Romantiſches Schauſpiel in
n und 6 Bildern nach der

m

e

Auswärtige Theater
Freitag den 31 Auguſt 1906

Leipzig
Altes Theater Die luſtige Witwe
Neues Operetten

Neues Theater Kater Lampe

Tbeater Cen
Die Fledermaustral Theater

In plin
Freitag den 31 Auguſt

28 Elite Konzert

Lei

Erw 60

ausgeführt vom
Leipziger Tonkünstler

Orchester

unter Mitwirkung des
Zarfen Pirtuoſen

Johannes Snoer
vom Gewandhaus Orcheſter

in Leipzig
tung Herr Kapellmeiſter
Günther Coblensz

Anfang /2 Uhr
Eintrittspreis

Kinder 30
Von 7 Uhr ab jede Perſon 30

Kaiser
Gr Ulrichſtr 6 I Etg

Tirol Puſterthal

FPanorama
September

as maleriſche

J

lokal

nommen

Stenographenvereln Stolze Sohrey
Sitzung Freitag Abend S Uhr inFrebberg Braun Kl Märkerſtr

Jahn ſcher Turnverein

in der Turnhalle u Sonnabend abds
im Vereinslokal Zum Herzog Gr
Ulrichſtr

Turnverein Guts Muths

l

i

Turnüb nung
jeden Fenetag u dte
M tag abds von 10 Uhr

in der Turnballe der
Mittelſchule Torſtraße

Anmeldungen werden

55 entgegengenommen
Der Vorſtand

Mittwoch u Sonnabend
Abends 10 Uhr
Turnübung

f Mitglieder u Jugend
turner in der Turnhalle
der ſtädt Volksſchule in
der Liebenauerſtraße

Anmeldungen werden im Vereius
Raſtbütte Wörmlitzerſtraße

ſowie im Turnraume entgegen ge

Sitssmiülchs
Walhalla Theater

Sonnabend den 1 September 1906

PPremiereAnfang ausnahmsweiſe 73 Uhr
i aneskaſſe iſt von Donnerstag an täglich von 101 Uhr

net

Pr Oronau Varfüßerſtr

èI à olſde sre g n ſ x s ç ,ßnn O nm,n ur go

e

ge

Back Wittelkdiümel
Morgen P tan Sinfonie Konzert Gurkenger Jean Je desnachm 4 Uhr jiſ Rgts Nr 36Darin moll Sinſonie v Mozart Ouv Fidelio v Beethoven Akgdemiſche
Feſt Ouv v Brahms Totentanz v Saint Saens 3 Ballettſtücke v Ramegau
Mottl Nachruf an Carl Maria von Weber v Bach

Entree 35 Pfg O Wiäegert Kal Muſikdir

Wintergarten
Sonntag den 2 September er

abends 8 Ubr

Zauber Soiree
Alfred VI von Kendler

welcher die hohe Ehre hatte vor Sr Majeſtät Kaiſer Wilhelm II
im Neuen Palgis zu Potsdam ſowie vor vielen anderen

Fürſtlichkeiten zu ſpielen
Ferner

Grosses Konzert
ausgeführt vom Halieschen Konzert Orchester unter

Leitung des Kapellmeiſter Joh Vetter
Eintritt I Platz 1 Mk 2 Platz 50 Pfg Vorverkgarten I Platz 80 Pfg II plas 10 Pfe orverkauf im Winter

F Dienstags o freitagsKaben Insel
in Vertretung der Art Kapelle

Grosses Extra Koncert
von der Kapelle des Apollo Theaters

Aus Dankbarkeit
für den freundl zahlreichen Zuſpruch während der Dauer meines Wirkens
in Halle ſage ich dem hochverehrten P T Publikum meinen igſpeſbh
Dank und erlaube mir gleichzeitig zu meinem am Freitag den Z1 d M
im Paradies j bei ünſti Witterungſtattfindenden Abse ieds Konzert im Saale bot einzuladen

o t

Wintergarten
Freitag den 31 Auguſt er abends von 6 Ubr an

Rebhuhn Essen
an ſeparaten Tiſchen

wozu meine Freunde und Gönner freundlichſt einlade
Hochachtend Pauk Zecheyge

Baci Gram c
jm OOberharz

Sanatorium Dr Bunnemann
Ballenstedt a FIara Vila Friede
tür Wervenleldende und Erholungabedürftige Alle einsehlks
Kurmlittel BDlektrisches Lieht Zentralheizung Komkort I NiaeheWel anno

t Sommer und Winter besueht Proopek

Römers Wotel
R n th RA U S mit 8 v

Altrenommiertes vornehmes Haus
Neurenoviert IIIuatr ProsP

Kurzhals
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